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Energiewendetage

Mönsheim macht mit!

Das Forum Energie und Umwelt Mönsheim stellt 
sich im Rahmen der Energiewendetage 2020 mit 

einem kleinen Infostand vor. Wir möchten Sie über 
den aktuellen Stand der Energiewende informieren.

Kommen Sie vorbei!
Auf das Einhalten von 1,5 m Abstand 

wird hingewiesen.

Samstag 27.9.2020 von 9 - 13 Uhr
Marktplatz, Mönsheim

 

In welchem vor wenigen Jahren 
abgebrochenen Gebäude in der 
Ortsmitte befand sich diese 
Kellertüre? 

Auflösung des Sechszehnten 
Rätsels: Dieses Stück Holz zeigt den 
Überrest der Nabe des im 2. 
Weltkrieg zerstörten Wasserrads 
der ehemaligen Öl- und Sägemühle 
Wöhr. Damals mit ca. 12,5 m 
Durchmesser höchstes 
Wasserrad Süddeutschlands. 

Mesamer Tausendfüßler 
am 22. September 2020  

Energiewendetage
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Mitfahrbänke  
gestaltet von den Mönsheimer Vereinen 
Sobald die dafür vorgesehenen Plätze fertig  gestellt sind, werden die wunderschön bemalten 
Bänke aufgestellt. Diese Bänke warten schon darauf: 

 

                Bank mit Buchele - BUND Ortsverein Mönsheim 

mit blauen Schriftzug -  

Sozialverband Ortsverein Mönsheim 

mit kleinen Tieren und Vögeln verziert -  

Kleintierzuchtverein Z351 und Vogelfreunde   
Concordia e.V. 

                                 mit Bibelvers - CVJM Mönsheim 

 

 
 

 

In den nächsten Wochen werden die restlichen Bänke bemalt und dann wieder im Blättle  
veröffentlicht.  

mit blauem Schriftzug
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öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

gemeindeveRwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
telefonzentrale 9253-0
Frau Freiberg Fax 9253-10
bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
vorzimmer, amtsblatt, vermietungen
alte Kelter und festhalle
Frau May 9253-22
geburten, heiraten, sterbefälle, 
sozial- und Rentenangelegenheiten, 
friedhofswesen
Frau Freiberg 9253-11
einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
bauamt, gewerbeamt, Ordnungsamt,
Personalwesen, gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
gemeindekämmerei, steueramt,
vermietungen sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
gemeindekasse, verbrauchsabrechnungen, 
verwaltung gemeindegrundstücke, 
wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23
soziales netzwerk der gemeinde mönsheim
Mo. 10 – 12 Uhr + 14 – 16 Uhr
Mi., Do., Fr. 10 – 12 Uhr
Telefon: 07044 9253-14
Ordnungsamt
Dirk Albrecht 0159 04237136
alte Kelter 9253-27
freibad
Bademeister 907471
Fax 907469
grund- und hauptschule appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454
Fax 914680
Hausmeister Herr Hecker-Fritz 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517*
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 od.
 0160 96997346
Herr Bachmaier 0711 28946552 u.
 0173 7275913
appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Christiansen 5335
bauhof heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194
Fax 07044 9039516
E-Mail: info@zvbh.de

wichtige telefOnnummeRn

euronotruf-nummer 112
Integrierte Leitstelle 07231 12940
Feuerwehrhaus 2332573
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker,
Enzstraße 22 07041 9693-0

deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und 
unfallrettung 19222
diakoniestation heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174
forstamt 07233 962228
schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
haus heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
enbw (bei stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

öffnungszeiten 
landRatsamt enzKReis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

sOziale dienste

dRK Kreisverband 
Pforzheim-enzkreis e.v.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebs-
helfer, LSM für Führerscheinbewerber)
essen auf Rädern (menüservice)
Frau Uibel 07231 373-240
r.uibel@drk-pforzheim.de
seniorenerholung + seniorenreisen
Frau Fiedrich 07231 373-230
u.fiedrich@drk-pforzheim.de
seniorenzentrum + tagespflege
Telefon 07041 819-0
betreutes wohnen Mühlacker + Ötisheim
Frau Heidt 07041 819-500
betreutes wohnen Neuenbürg
Frau Weingärtner 07082 600-93
i.weingaertner@drk-pforzheim.de
consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
DemenzZentrum  07041-8974500
Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu  07041-89745023
caritas ludwigsburg - 
waiblingen – enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von 
Kuren und Erholungen

soziale dienste Pforzheim/enzkreis ggmbh
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
Nadine.Bickel@enzkreis.de
beratungsstelle für eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung 
und Therapie bei Fragen und Problemen. In Kri-
sensituationen können Sie sofort einen Termin 
erhalten.
tagesmütter enztal e.v.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
info@tagesmuetter-enztal.de
freundeskreis für suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkohol-
kranke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale beratungs- und behandlungs-
stelle für alkohol- und medikamentenproble-
me, bwlv baden-württembergischer landes-
verband für Prävention und Rehabilitation 
ggmbh
Luisenstraße 54 – 56, 75172 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
wohnberatungsstelle für ältere und 
behinderte menschen, Kreisseniorenrat e.v.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
telefonseelsorge nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
Kiste
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 30870
sterneninsel e.v.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

veRsicheRungsanstalt

deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 – 12.00 und
 13.00 – 16.00 Uhr
Do. 8.00 – 12.00 und
 13.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:
Telefon 07231 931420

öffnungszeiten und telefOnnummeRn 
ÖFFENTLICHER EINRICHTUNGEN
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amtliches

aus dem gemeinderat

einladung zur gemeinderatssitzung  
am 17. september 2020 in der festhalle
Am Donnerstag, den 17. September 2020 findet um 19:30 Uhr 
in der festhalle eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt.
öffentliche tagesordnung:
Verabschiedung Michael Krug
  1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
  2. Verpflichtung von Herrn Hubert Kleiner als Nachrücker für 

Gemeinderat Michael Krug
  3. Sanierung und Umbau der Wohn- und Geschäftsgebäude mit 

Aufstockung und zurückgesetztem dritten Obergeschoss als 
Flachdachbau 

 Baugrundstücke: Leonberger Straße 10 – Flst. 234/2 und Le-
onberger Straße 12 – Flst. 234/11

 Antrag auf Bauvorbescheid (Bauvoranfrage) am 23.07.2020, 
eingegangen am 28.07.2020

  4. Einbau einer Wohnung und Umbau der bestehenden Woh-
nung im Wohn- und Scheunengebäude (im Sanierungsge-
biet „Ortsmitte III“ liegend)

 Baugrundstück: Leonberger Straße 20 – Flst. 211/5
 Antrag auf Baugenehmigung am 11.08.2020, eingegangen 

am 11.08.2020
  5. Festlegung der Hausanschlusskosten beim Ausbau der inner-

örtlichen Breitbandinfrastruktur (FTTB)
  6. Sanierung altes Rathaus
 Vergabe Malerarbeiten
  7. Hochwasserrückhaltebecken Lerchenhof
 Honorarvorschlag
  8. Hochbehälter Appenberg
 Erneuerung der Drucksteigerungsanlage
  9. Antrag UBLM wegen Steiggärten
10.  Eigenbetrieb Wohnbau
 Darlehensaufnahme
11. Bekanntgaben; Verschiedenes
nach der aktuellen corona-verordnung der landesregierung 
sind u.a. die sitzungen kommunaler gremien möglich. es 
sind aber die strengen hygiene- und abstandsvorschriften 
zu beachten. Obwohl die sitzung in der festhalle stattfindet, 
können wir nur eine begrenzte anzahl an zuhörern zulassen. 
wir bitten dafür schon jetzt um verständnis.

masKenPflicht:
für alle teilnehmerinnen und teilneh-
mer der sitzung besteht beim betreten 
der festhalle so lange die Pflicht zum tra-
gen eines mund-nasenschutzes, bis der 
Platz eingenommen ist. dasselbe gilt für 
das verlassen der festhalle.

gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 im  
1. Obergeschoss
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
in dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

büro des sozialen netzwerk mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?

Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.

Offener bücherschrank
Die Öffnungszeiten sind:
Montag von 10 Uhr bis 16 Uhr und Mittwoch  
von 10 Uhr bis 18.30 Uhr.

einkaufsfahrt
Am freitag, 18. september findet die nächste Einkaufsfahrt 
statt. Natürlich müssen die Corona-Hygieneregeln eingehalten 
werden. Es können immer nur 2 Fahrgäste befördert werden und 
im Fahrzeug muss eine Mund-Nase-Bedeckung getragen wer-
den.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
sind ehrenamtlich tätig.
Die Einkaufsfahrt findet jetzt wieder jeden Freitag statt.
Wir freuen uns wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

wir bieten einen einkauf – bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen melden Sie sich bitte bei uns und wir 
werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich bei Ihnen 
der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder geben Sie te-
lefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach Hause ge-
bracht.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie wegen Ihrem Alter oder Vorer-
krankungen zu der gefährdeten Personengruppe gehören, als 
Arzt oder Pfleger tätig sind oder sich in häuslicher Quarantäne 
befinden.
Wenn Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen melden Sie sich bit-
te telefonisch beim Sozialen Netzwerk Mönsheim unter der Tele-
fonnummer 07044/ 925314.

buchelegruppe
Die Buchelegruppe hat wieder gestartet, natürlich unter Berück-
sichtigung der allgemeinen Corona-Hygieneregeln.
Herzliche Einladung zur Buchelegruppe/ Spazierganggruppe
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Die Bewegung in der Natur macht den Kopf frei, den Puls ruhig, 
sie erfrischt und belebt. In der Gruppe macht es zudem beson-
ders viel Spaß.
Kommen Sie vorbei, Sie müssen sich nicht anmelden und das An-
gebot ist kostenlos.

mesamer tausendfüßler sind am 22. september wieder un-
terwegs
Wir treffen uns am Rathaus um 13.30 Uhr, fahren nach Wurmberg 
und parken auf den PP am Fußballplatz (Alte Pforzheimer Str. 48).
Von dort laufen wir bergauf bergab durch Wiesen und Wälder 
Richtung Wiernsheim, Neubärental und Wurmberg, wo wir ab 
17.00 Uhr eventuell im Restaurant „Sonia’s Steinernes Kreuz“ am 
PP einkehren können.
Die Tour beträgt ca.10,5-11 Km und ist ohne größere Schwierig-
keit zu bewältigen.
Bitte unbedingt bis 21. September anmelden, da Corona bedingt 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Für die Hin- und Rückfahrt bitte 
eine Mund- Nasenbedeckung mitbringen und wer eine Mitfahr-
gelegenheit benötigt, sollte dies bei der Anmeldung angeben.

vorschau:
20. Oktober Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs



amtsblatt mönsheim • 17. September 2020 • Nr. 38   |   5

feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

das neue hilfeleistungslöschfahrzeug (hlf) stellt sich vor – 
notfallrucksack und sauerstoffflasche
Im neue hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF) ist ein notfallruck-
sack und eine sauerstoffflasche im Mannschaftsraum sofort 
griffbereit gelagert.
Jedes Feuerwehrmitglied hat natürlich eine Erste-Hilfe-Ausbil-
dung. Seit mehr als 2 Jahren gibt es in der Mönsheim Feuerwehr 
eine Sondereinheit mit ausgebildeten Sanitätern und Rettungs-
sanitätern. Bei einem Einsatz versorgen diese Einsatzkräft die ver-
letzten Personen. Den Einsatzkräften stehen auch weitere, pro-
fessionelle Hilfsmittel wie bspw. ein Defibrillator, umfangreiche 
Beatmungshilfen, Verbandsmaterial, Schienen für Knochenbrü-
che, Infusionen, Untersuchungsgeräte (z. B. Blutdruckmanschet-
te, Pulsoxymeter usw.) und noch vieles mehr zur Verfügung.

 

 
 Fotos: FW Mönsheim 

Übung einheit 1, gruppe 1
Die einheit 1, gruppe 1 trifft sich am Freitag, 18. September 
2020 um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus.
Bitte Einteilung siehe Mail beachten.
bitte zwingend die geltenden hygienemaßnahmen beachten!

aus anderen Ämtern

Enzkreis

corona-tests an autobahnen und flughäfen nur noch für 
Rückkehrer aus Risikogebieten – meldepflicht beachten 
Die Ferien sind zu Ende, aber weiterhin kehren Menschen aus 
dem Sommerurlaub zurück. Deshalb sind die Corona-Teststatio-
nen des Landes Baden-Württemberg an den Flughäfen, den Au-
tobahnen A 5 und A 8 und am Stuttgarter Hauptbahnhof noch 
bis mindestens Anfang Oktober geöffnet. Allerdings können sich 
dort ab 16. September nur noch Rückkehrer aus Risikogebieten 
testen lassen. Welche Länder und Regionen das aktuell sind, steht 
auf der Homepage des Robert-Koch-Instituts (RKI).
„Unabhängig davon gelten die meisten Regeln für Rückkehrer 
aus Risiko-Regionen unverändert“, betont Gesundheitsamts-
Leiterin Dr. Brigitte Joggerst. Dazu gehört, dass sie sich entweder 
an einer der Teststationen oder unverzüglich zu Hause bei ihrem 
Hausarzt testen lassen müssen; der Test ist kostenlos. Sie dürfen 
die häusliche Isolation erst verlassen, wenn sie ein negatives Tes-
tergebnis vorlegen können, und sie müssen sich beim Ordnungs-
amt ihres Wohnorts melden – sonst droht ein Bußgeld. Wer einen 
negativen Test vorweisen kann, der kurz vor der Ausreise im Aus-
land gemacht wurde, muss nicht in häusliche Quarantäne; das 
Ergebnis dieses Tests darf nicht älter als 48 Stunden sein.
Als aus der Quarantäne entlassen gilt, wer nach der Einreise in 
Deutschland negativ getestet wurde. Über das negative Tester-
gebnis muss wiederum die Heimatgemeinde informiert werden. 
Wer sich nicht vor oder bei der Einreise testen lassen konnte, 
wendet sich für den Test an seine Hausärztin oder den Hausarzt. 
Falls diese nicht selbst testen, vermitteln sie einen Termin im Test-
zentrum in Pforzheim.
„Wichtig ist, dass Einreisende aus Risikogebieten sich beim Ord-
nungsamt melden müssen, wenn sie Anzeichen eines Atem-
wegsinfektes haben, auch wenn ihr Test negativ war“, erklärt 
Joggerst. Das gelte auch für Gruppen, für die es Ausnahmen gibt, 
etwa Angehörige der Bundeswehr oder Polizisten, die aus dienst-
lichen Gründen in einem Risikogebiet waren.
Regelungen für Einreisende aus Ländern, die nicht als Risikoge-
biete gelten, entfallen ab dem 16. September – insbesondere die 
Möglichkeit, sich bei der Einreise kostenlos testen zu lassen. „Wer 
einen Test machen möchte, muss sich dann an die Hausärztin 
oder den Hausarzt wenden“, so Brigitte Joggerst.
„Wer aus einem Risikogebiet kommt, dem empfehlen wir, sich 
nach fünf bis sieben Tagen ein weiteres Mal testen zu lassen“, sagt 
die Ärztin. Erst zu diesem Zeitpunkt könne sicher ausgeschlossen 
werden, dass man das Virus in sich trage. Voraussichtlich werde 
auch die Corona-Verordnung demnächst in diese Richtung ge-
ändert: Dann können sich Rückkehrer aus Risikogebieten frühes-
tens fünf Tage nach der Einreise testen lassen – und müssen bis 
dahin in Quarantäne bleiben.
Aktuelle Informationen dazu und zu allen weiteren Fragen rund 
um Corona und COVID 19 gibt es auf  der Homepage des Enzkrei-
ses unter www.enzkreis.de/corona. Fragen können zudem direkt 
an der Corona-Hotline unter 07231 308-6850 oder per Mail an  
corona@enzkreis.de gestellt werden.

saubere sache: aktionen zum „world cleanup day“ am 
samstag, 19. september – anmeldung noch möglich
Die Europäische Woche der Nachhaltigkeit startet in diesem Jahr 
mit Corona-bedingter Verzögerung im September und nicht 
wie sonst üblich ab Ende Mai. Den Auftakt bildet dieses Jahr der 
„World Cleanup Day“ am Samstag, 19. September.
Eine der größten Bürgerbewegungen der Welt hat die Beseiti-
gung von Umweltverschmutzung und Plastikmüll im Visier. Mit 
gemeinsamen Aktionen soll nicht nur achtlos weggeworfener 
Müll auf öffentlichen Plätzen und in den Straßen und Parks aufge-

imPRessum
herausgeber: Gemeinde Mönsheim. verantwortlich für den 
amtlichen inhalt, alle sonstigen verlautbarungen und 
mitteilungen ist Bürgermeister Thomas Fritsch, Schulstraße 2, 
71297 Mönsheim oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzei-
genteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Internet: www.nussbaum-medien.de
vertrieb: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de
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sammelt und der Entsorgung und Kreislaufwirtschaft zugeführt 
werden. Es soll auch auf eine weltweite Problematik aufmerksam 
gemacht werden: „Wir produzieren weltweit und insbesondere in 
Deutschland viel zu viel Müll“, meint Dr. Jannis Hoek, der Nach-
haltigkeitsmanager des Enzkreises. Die Corona-Krise habe das 
Problem durch den Gebrauch von Einweg-Masken und den stei-
genden Nahrungsmittel-Konsum im eigenen Haushalt, z.B. durch 
vermehrtes „Homeoffice“ noch einmal verstärkt, so Dr. Hoek wei-
ter. „Auch das stark gestiegene Online-Shoppen in den vergan-
genen Monaten hat zu einem erhöhten Abfallaufkommen der 
Privathaushalte beigetragen.“
Deutschland befindet sich mit dem Abfallaufkommen pro Kopf 
weit über dem europäischen Durchschnitt. Nur Dänemark, Mal-
ta und Zypern produzieren jährlich mehr Müll innerhalb der EU. 
Das häusliche Abfallkommen im Enzkreis ist zwar deutlich unter 
dem Landesdurchschnitt, wirklich nachhaltig macht das unsere 
Konsumgewohnheiten jedoch noch lange nicht. Sofern Abfall 
nicht vermieden werden kann, sollte er zumindest fachgerecht 
entsorgt und nach Möglichkeit erneut dem Stoffkreislauf zuge-
führt werden.
Der World Cleanup Day trifft in besonderem Maße den Nerv der 
Zeit. Bei einem weltweiten Trend aus Schweden, dem „Plogging“, 
wird das Hobby mit dem Nützlichen verbunden: Wem einfaches 
Joggen zu eintönig erscheinen mag, kann – mit Müllsack und 
Handschuhen ausgestattet – beim Sportmachen achtlos wegge-
worfenen Müll einsammeln (das schwedische Wort „plocka“ be-
deutet „aufsammeln“ oder „pflücken“). Diesen Trend unterstützt 
Bürgermeisterin Förster in Niefern-Öschelbronn gerne mit einem 
„Plogging-Set“. Unter dem Motto „Nö! zum Müll!“ fanden in der 
Enzkreis-Gemeinde bereits Aktionen zum Müllsammeln statt. En-
gagierte Bürgerinnen und Bürger sind dort weiterhin eingeladen, 
sich zu den üblichen Öffnungszeiten des Rathauses ein solches 
„Plogging-Set“ abzuholen.
Während des jährlichen World Cleanup Day säubern weltweit 
Millionen von Menschen in 180 Ländern Straßen, Parks, Strän-
de, Wälder, Flüsse, Flussufer und Küsten von achtlos beseitigtem 
Müll. Im Enzkreis sind für den 19. September bislang nur Akteure 
in Keltern und Mühlacker mit Aktionen zum gemeinsamen Müll-
sammeln angemeldet.
Wer beim World Cleanup Day mitmachen möchte, kann sich mit 
einer eigenen Aktion unter https://www.worldcleanupday.de/ 
eintragen, zum Mitmachen aufrufen oder sich über bereits ange-
meldete Aktionen informieren.

Rente

Kein antrag notwendig: die grundrente kommt
Am 1. Januar 2021 tritt das Grundrentengesetz in Kraft. Die-
se neue Leistung kommt Rentnerinnen und Rentnern zu Gute, 
die trotz langer Arbeitszeiten nur geringe Renten erhalten. Die 
Grundrente ist jedoch keine eigenständige Rente, sondern sie 
wird als Zuschlag zur gesetzlichen Rente automatisch berechnet 
und ausgezahlt. Ein Antrag ist für die Grundrente deshalb nicht 
notwendig.
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
prüft bis Ende 2022 von sich aus bei allen von ihr betreuten rund 
1,47 Millionen Renten, ob ein individueller Anspruch auf die neue 
Leistung besteht. Schätzungsweise kommen dafür etwa 160.000 
Personen in Betracht. Dies allerdings nur, wenn nach der Über-
mittlung der entsprechenden Daten durch das Finanzamt die 
Einkommensgrenzen eingehalten werden.
Aus technischen Gründen können die ersten Bescheide voraus-
sichtlich frühestens ab Mitte 2021 versandt werden. Selbstver-
ständlich werden die Zuschläge in allen Fällen rückwirkend nach-
gezahlt, so dass den Versicherten keine Nachteile entstehen.
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch kön-
nen derzeit noch nicht in den Regionalzentren und Außenstel-
len der DRV Baden-Württemberg stattfinden. Die DRV informiert 
rechtzeitig, ab wann dies möglich sein wird. Um aber dem gro-
ßen Informationsbedarf seitens der Rentnerinnen und Rentner 
gerecht zu werden, hat die DRV im Internet eine spezielle The-
menseite mit allen Meldungen, häufigen Fragen und konkreten 

Beispielen rund um die Grundrente unter http://www.deutsche-
rentenversicherung.de/grundrente veröffentlicht. Ferner finden 
Interessierte dort die Broschüre „Grundrente: Fragen und Ant-
worten“ zum Herunterladen. Die Broschüre kann als Papierexem-
plar auch kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden.

bereitschaftsdienste 

Ärztlicher wochenenddienst

in lebensbedrohlichen situationen verständigen sie bitte  
sofort den Rettungsdienst unter der europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie  
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.

wo und wie ist der ärztliche notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des 
Krankenhauses mühlacker in der hermann-hesse-straße 34.

zeiten des ärztlichen notfalldienstes:
montag, dienstag, mittwoch, donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

zeiten der Kinder-notfallpraxis:
mittwoch  15.00 - 20.00 Uhr
freitag   16.00 - 20.00 Uhr
samstag 08.00 - 20.00 Uhr
sonntag  08.00 - 20.00 Uhr

Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

zahnärztlicher bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden: bereich mühlacker unter 0621 38000816

apothekennotdienst

samstag 19. september 2020
Apotheke Butz Heimsheim
Telefon 07033 - 46 95 30

sonntag 20. september 2020
Linden-Apotheke Öschelbronn, Hauptstraße 323
Telefon 07233 - 35 25

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

vdK bei parlamentarischem abend zu altersvorsorge
Am Donnerstag, 8. Oktober 2020, gibt es in der Landesvertre-
tung von Baden-Württemberg in Berlin einen parlamentarischen 
Abend von der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg zum entwickelten „Vorsorgekonto Baden-Württemberg“. 
Dort nimmt auch der Vorsitzende des Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg, Roland Sing, teil. Für den VdK bleibt die gesetzliche 
Rente die wichtigste Säule der Alterssicherung. Sie soll ein aus-
kömmliches Leben im Ruhestand ermöglichen. Aber, zusätzliche 
Altersvorsorge wird vermehrt nötig, um den gewohnten Lebens-
standard im Alter halten zu können. Das Vorsorgekonto BW, mit 
dem sich unlängst auch die Rentenkommission befasste, könnte 
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eine Form einer zusätzlichen privaten und transparenten Alters-
vorsorge unter dem Dach der gesetzlichen Rentenversicherung 
sein. Die Veranstaltung (17.30 bis 20 Uhr) kann im Livestream ver-
folgt werden. Interessierte können dazu auf die VdK-Homepage 
www.vdk-bawue.de und unter „#BWiseAltersvorsorgeJetzt“ mit-
diskutieren. 
Informationen zum VdK Ortsverband Mönsheim und zu den wei-
teren VdK-Themen erhalten Sie bei: Hans Kuhnle 1. Vorsitzender

haus heckengäu

göckeleswagen am haus heckengäu
Letzten Mittwoch stand mittags ein Göckeleswagen vor dem 
Haus Heckengäu – organisiert von der Küchenfirma Culinaris Ca-
tering für die Bewohner vom Haus Heckengäu und Haus Sonnen-
bühl – eine einmalige Aktion zur Steigerung der Lebensfreude.

Mit Kartoffelsalat und Brötchen konnte sich jeder sattessen an 
frischgegrillten Göckele. „Das habe ich mir mit meiner Frau im-
mer nur einmal im Jahr gegönnt“ erzählte ein Bewohner, dem es 
sichtlich schmeckte. Die Bewohner vom Haus Sonnenbühl holten 
ihre Göckele selbst am Wagen ab. Beim Schichtwechsel kamen 
auch noch die Pflegemitarbeiter in den Genuss. Das war eine ge-
lungene Abwechslung vom Alltag!

Haus Heckengäu, Heimsheim, Schulstr. 17, Tel. 07033/ 53 91-0, 
E-mail: haus-heckengaeu@wohlfahrtswerk.de

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

sprechstunde 
Am donnerstag, 24.09.2020 findet in Mönsheim eine Außen-
sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. An-
gesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und deren An-
gehörige, die im Zusammenhang mit Alter und/oder Hilfs- bzw. 
Pflegebedürftigkeit einen Beratungs- oder Unterstützungsbedarf 
haben. Angeboten werden u.a. Informationen und Beratung über 
pflegerische und hauswirtschaftliche Hilfen, Pflegeheime, Kurz-
zeit- und Tagespflege, Betreutes Seniorenwohnen sowie sozial-
rechtliche Beratung wie Leistungen der Sozialhilfe oder Frage-
stellungen zu Vollmachten und Patientenverfügungen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 uhr im Rathaus Möns-
heim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
bitte denken sie aufgrund der corona-Regelung an ihren 
mundschutz.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an.
BHA Heckengäu, Claudia Füllborn, 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

Kirchen 

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304; Fax 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller,
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

15. sonntag nach trinitatis
wochenspruch: Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für 
euch.  1. Petrus 5,7

wochenlied: 427 Solang es Menschen gibt auf Erden

sonntag, 20. september 2020
10.30 uhr gottesdienst mit dem blaukreuz-team auf  
dem dobel 
Bitte bringen Sie Ihr Gesangbuch mit. Zum Singen benötigen Sie 
eine Maske.
Opferzweck: Blaukreuz Württemberg

mittwoch, 23. september 2020
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus  
in Wimsheim

Liebenzeller Gemeinschaft

Wimsheimer Straße 15/1

mittwoch, den 23.09.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde

seelsorgeeinheit süd im dekanat mühlacker - Katholische Kir-
chengemeinde heilig Kreuz wiernsheim-mönsheim-wurmberg 
und katholische Kirchengemeinde heilig geist heimsheim

administrator der seelsorgeeinheit:
Pfarrer David Pankiraj (0 70 44 / 9 09 67 20)
Pfarrbüro heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Tel: 0 70 33 / 3 30 72, Fax: 0 70 33 / 3 30 25
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
bürozeiten: Mo., Di. von 8 bis 12:30 Uhr, Do. von 13 bis 18:00 Uhr
Pfarrbüro wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim,
Tel: 0 70 44 / 59 56, Fax 0 70 44 / 92 07 89
E-Mail: HeiligKreuz.Wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
bürozeiten: Mo., Di.: 8.00 Uhr – 11.30 Uhr
Do.: 8.00 Uhr – 11.00 Uhr und 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
ansprechpartner/innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Tel. 0 70 44 / 57 08
Wurmberg: Frau Daniela Teply, Tel. 0 70 44 / 9 16 32 92
Mönsheim: Frau Christine Riese: Tel. 0170-1695782 und   
  Frau Sabine Klumpp: Tel. 0 70 44 / 90 28 80


